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Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 18 April Nach Erledigung der Interpella
tion Grumbrecht in Betreff der Seezeichen und des Lootsen
Wesens ging das Haus in der gestrigen Sitzung des Reichs
tages zu der Berathung des Antrages Elken in Betreff
einer Feststellung eines bestimmten Anfangstermins für die
ordentlichen Sitzungen des Reichstages über Im Laufe
der Erörterung schlägt ein Antrag des Grafen Kleist Ende
Januar oder Anfang Februar Löwe März oder April und
v Bernuth die Zeit nach Ostern vor Der daierische
Bundes Vevollmachtigte Dr Fäustle rechtfertigt die baiersche
Staatsregierung da der Antrag an die baiersche Adresse
gerichtet zu sein scheine Fürst Bismarck erklärt einem
Wunsche der die Mehrheit des Reichstages sür sich habe
möge es Winlers oder Herbstzeit sein werden die verbün
deten Regierungen und Se Maj der Kaiser dem die Be
rufung zusteht sehr bereitwillig entgegenkommen Auf den
Antrag Laskers werden alle Anträge der GeschästsordnuugS
Eommisston zur Berichterstattung überwiesen Bei der
Berathung des Antrages Schulze über die privatrechtliche
Stellung von Vereinen bischlicht das Haus nach Erörte
rungen der Abgg v Keudell LaSker Reichensperg r Krefeld
Dr Löwe die Verweisung des Schulzeschen Gesetzentwurfes
an eine Commission von Mitgliedern

In der heutigen Sitzung trat daS Haus nach Erledi
gung der noch rückständigen Wahlprüfung des Abg Dr
Forchhammer in die Berathung des Militärstrafgesetzbu
ches ein

Unter den Petitionen die an den Reichstag gelangt
sind befindet sich auch die neulich mitgetheilte welche Gesetze
gegen SonnlagSaibeit verlangt so wie die möglichste Ein
schränkung der Nachtarbeit in den Fabriken des Nachtbe
triebs der Eisenbahnen die Festsetzung eines Maximums
der Arbeitszeit und Bestellung von Reichs Jnspmoren zum
Schutze der arbeitenden Klassen

In der Petitions Commission des Reichstages ist
Professor Dr Gneist zum Referenten über die Petitionen
in Sachen des Jesuiten Ordens gewählt worden

Abg Richter Hagen hat folgende Interpellation
eingebracht 1 Wie viel beträgt der Ueberjchuß des Staats
haushalts für das Jahr 1871 2 Beabsichtigt die Königl
Staatsregierung noch im Laufe der Session einen auf die
Aufhebung des Zeitungs und Kalender stempels bezüglichen
Gesetzentwurf einzubringen Die Interpellation wird
am Sonnabend im Abgeordnetenhaus zur Verlesung kommen

Das Militärstrasgesetzbnch wird im Reichstage doch
wohl einer heftigen Opposition begegnen Selbst in der
national liberalen Fracnon bereitet sich unter Führung des
Abgeordneten LaSker ein lebhafter Widerstand vor Dagegen
erkennt ein anderer Theil der liberalen Fractionen und vor

feuitteton
Der Polheiagent

Von Emil Gaboreau

28 FortsetzungDer Friedensrichter sah sich gezwungen der unwider
stehlichen Beredsamkeit der Marquise durch ihre gewaltsame
Entfernung aus dem Gerichlszimmer ein unfreiwilliges
Ende zu bereiten

In halber Raserei kam sie nach Hause zurück

Sie empfing Daburon In einer starken halben
Stunde hatte sie unter zahlreichen Ausrufen und einer
wahren Fluch von Verwünschungen ihr Klagelied glücklich
zu Ende erzählt

Begreifen Sie diesen Richter rief sie ES muß
irgend ein fanatischer Jakobiner ein Sohn jener Wütheriche
sein die ihre Hand in das geheiligte Blut Ludwigs XVI
getaucht haben Ja mein Freund ich lese Staunen und
Entrüstung auf Ihrem Gesicht denken Sie sich er hat
dem unverschämten Narren Recht gegeben dem ich durch
meine Austräge Etwas zu verdienen geben wollte Und
als ich ihm wie es meine Pflicht war ernstlich ins Ge
wissen redete hat er mich hinauswerfen lassen Hinaus
werfen mich

Herr Daburon der sich allmälig etwas von seinem
Staunen erholt hatte wagte den Versuch den Zorn der
Frau von Arlange etwas zu beruhigen

Schon nach den ersten Worten unterbrach sie ihn
Zum Glück sind Sie da rief sie Sie sind mir ganz

ergeben das weiß ich Sie werden sich daher in Bewegung
setzen und Dank Ihrem Einfluß bei den Gerichten werden
dieser Lump von Maler und dieser Richter bald in irgend
einem unterirdischen Kerker darüber nachdenken können

Sonnabend den 20 April

Allem die Rechte des Reichstages den großen humanen
Fortschritt an welcher in dem Gesetze liegt sowie das be
deutsame Resultat das hier zum ersten Male ein gemein
sames Gesetz für das gefammte deutsche Heer vorliegt

Der Staatsanzeiger enthält die Ernennung des
Geheimen Ober Regierungsrathes Dr Heinrich Achenbach
zum Unter Staats Secretär und Director im Cultusmi
nisterium

Die Schles Ztg schreibt Wenn die Berathungen
der am Grabe des heiligen BonifaciuS versammelten Bischöfe
sich in ihren Ergebnissen auf den bereits zur Publication
gelangten Hirtenbrief über das Schulaussichtsgesetz beschrän
ken dann dürfen wir die Haltung der hohen Würdenträger
der katholischen Kirche Preußens als eine würdige und maß
volle bezeichnen Daß diese Männer welche heute noch
auf dem Boden des kanonischen Rechtes stehen die Kirche
im Sinne des Mittelalters als eine Potenz betrachten mit
welcher der Staat sein Macht und Rechtsgebiet wenigstens
zu theilen habe wenn er sich ihr nicht vollständig unterord
net kann nicht überraschen

Ueber den Inhalt der Verfügung welche der Cul
tusminister Dr Falk in Folge des Erlasses des Consistoriums
der Provinz Brandenburg vom 31 v M an die genannte
Behörde gerichtet hat und welche zuerst als eine Rectifica
tion dann als ein Verweis bezeichnet wurde erhält die
Sp Z eine Mittheilung nach welcher von einem Ver
weise keine Rede gewesen zu sein scheint Eine volle
Würdigung der Verfügung wird aber erst möglich sein
wenn ihr Wortlaut vorliegt

Die Ansprache des Papstes am 13 läßt Deutsch
land von einem der Kirche feindlichen und ehrgeizigen Geiste
getheilt und unterjocht sein wie der Text nach der Vcce
della Verila in französischen Blättern lautet während es
in den deutschen Telegrammen heißt daß dieser Geist den
Kampf gegen die Kirche angefacht habe Der Sinn wie
dies auch die Norddeutsche Allgemeine Zeitung hervorhebt
ist derselbe Man hat sich heute mit diesem Zwischenfalle
so wie mit der bezeichneten Verschiedenheit in politischen
Kreisen mehrfach beschäftigt Augenscheinlich geht daraus
hervor daß man in Rom einen Friedensschluß mit dem
Deutschen Reiche für eine nahe Zeit noch nicht in Aussicht
nimmt

Die Kölner Z schreibt Aus London 18 April
wird telegraphirt Der Daily Telegraph meldet in feier
lichster und bestimmtester Weise Graf Arnim sei der Ueber
bringer einer Mittheilung nach Versailles welche im wahren
Sinne des Wortes ein Ultimatum vorstelle Diese Mit
theilung besage Deutschland erblicke in dem Armeegesetze
und in den Reden des Herrn Thiers eine öffentliche Dro
hung der Rache und das Programm einer eventuellen
Zurückweisung der Kriegßresultate Fürst Bismarck unter
sagt peremtorisch diese Rache die Politik fordere eine Ver
m nderung der Rüstungen eine bedeutende Reducirung der

welchen Respect man einer Dame meines Ranges und
Standes schuldig ist

Herr Daburon wagte über dieses naive Verlangen
nicht einmal zu lächeln Er hatte die Marquise schon ganz
andere Ungeheuerlichkeiten aussprechen hören ohne sich
darüber auszulassen

Der Zorn der alten Dame schwand bei den Ausein
andersetzungen DaburonS immer mehr und mehr Zum
Schluß rieth er dazu ihnen die Gefängnißstrafe zu schen
ken ja daß es ebenso rathsam wie edelmüthig sein würde
zu bezahlen

Bezahlen rief sie damit diese beiden Bösewichter sich
in ihrem Verbrechen verhärten Nimmermehr das hieße
sie ja durch unverzeihliche Schwäche nur noch ermnthigen
Außerdem braucht man zu dem Bezahlen Geld und ich
habe keinS

O meinte der Richter es sind ja nur siebenundacht
zig Francs

Das ist wohl nichts entgegnete die Marquise Sie
haben gut reden Herr Untersuchungsrichter Sie haben
Geld Ihre Vorfahren waren Nichts und deshalb schritt
die Revolution hundert Fuß über ihr Haupt hinweg ja
sie brachte ihnen vielleicht sogar Nutzen Den d Arlange
raubte sie dafür Alles Was kann mir geschehen wenn ich
nicht bezahle

Leider Mancherlei Frau Marquise Man wird Ihnen
eine Menge Unkosten aufladen Sie werden eine Ladung
auf Stempelpapier erhalten und zuletzt werden die Gerichtö
diener kommen um Sie zu verhaften

Ach rief die alte Dame ich sehe wohl die Revolu
tion ist och immer nicht zu Ende Sie erreicht uns end
lich Alle Wie glücklich sind Sie lieber Daburon daß
Sie zum Volke gehören Wenn es so steht werde ich wohl
ohne Aufschub bezahlen müssen und das ist sehr hart für
mich Ich bin leider arm und muß mir cbenein für meine
Enkelin die größten Opfer auferlegen
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Streitkräfte Anderenfalls werde er genügende Garantieen
für die Schuldzahlungen nehmen damit nach dem schwer
erkauften Frieden kein plötzlicher Angriff drohe Graf Arnim
wird angewiesen weder Temporisirungsversuche noch eine
Modification der Bedingungen anzunehmen Falls Frank
reich zögere oder eine herausfordernde Sprache führe werde
Deutschland seine Armee schleunigst mobilisiren und Städte
und Gebietstheile besetzen welche ein Aequivalent für die
Schuld darbieten oder Puncte Behufs vollständiger Be
herrschung des Landes occupiren Im Falle eines Wider
standes werde die erste feindliche Handlung als Kriegser
klärung betrachtet werden

Bereits ist die Berichtigung jenes Telegramms in einem
Blatte erfolgt dessen sich der Präsident der französischen
Republik zu seinen Mittheitungen zu bedienen Pflegt Auch
das Journal de Paris spricht seinen Unglauben aus und
daß die Nachricht des Daily Telegraph sehr unwahrschein
lich ist dafür brauchen wir die Gründe nicht weitläufig zu
entwickeln Daily News enthält sogar ein pariser Tele
gramm daß Arnim Herrn Thiers eine beruhigende Note
vorlas Das deutsche Volk begehrt nichts als den Preis
seiner gewaltigen Anstrengungen einen ehrenvollen Frieden
in Ruhe zu genießen Woher kommen denn fortwährend
solche kriegerische Gerüchtc Wer will in Europa Krieg
führen Wir sind überzeugt Niemand Wohl aber giebt
es viele Leute die ein Interesse daran haben beunruhigende
Nachrichten in Umlauf zu setzen

Uebrigens steht es bei der französischen Regierung
Frankreich und sich selbst einen großen Dienst zu erweisen
indem sie auf das Militärwesen keine größere Summen ver
wendet als eine zur ehrlichen Ausführung des Frankfurter
Friedens entschlossene Regierung von Nöt en hat

Posen Wie die Ostd Ztg aus sicherer Quelle
vernimmt ist der bekanntlich seines Amtes als erzbischöflich r
Rath enthobene Prälat Kozmian zum bischöflichen Konsisto
rialrath ernannt und ist von dem Erzbischof Grafen Ledo
chowski zu diesem Zwecke eigens eine neue Rathsstelle kreirt
worden Von einer Zurücksetzung ist somit keine Rede
mehr im Gegentheil hat Kozmian eine neue Sprosse er
klommen

Mühlhausen 15 April Ein Eorrespondent der
Schweizer Grenzpost spricht in Bezug auf die Auswan

derung die Ueberzeugung aus daß von denen die den
Sommer über von hier weggehen der weitaus größte Theil
bis im Oktober wieder zurückgekehrt sein werde

Derselbe Eorrespondent schreibt ferner Wenn auch
der Eingangszoll aus hiesige Fabrikate bei der Einfuhr nach
Frankreich nur zu einem ganz niedern Ansätze bezahlt werden
muß so ist doch eine Stockung im Absatz der Gespinnste
und Gewebe eingetreten welche die Fabrikanten nöthigt
wieder auf Lager zu arbeiten

Diese ganz zur Zeit gekommene Stockung wird die
Fabrikanten und Handelsleute veranlassen die Sommer

Der Untersuchungsrichter kannte die Marquise aus
wendig Scheinbar ganz erstaunt wiederholte er wie me
chanisch halblaut

Opfer
Jawohl versetzte Frau von Arlange Wäre sie nicht

würde ich da wohl wie jetzt unter den größten Entbehrun
gen leben um nur durch das Jahr hindurchzukommen
Gewiß nicht Mein seliger Marquis hat mir oft von Leib
renten erzählt in die man sein Geld hineinsetzt und dafür
auf Lebenszeit große Revenüen erhält Hätte ich meine
Enkelin nicht ich würde jeden Pfennig in eine solche Casse
thun und dann hätte ich etwas zu leben Jetzt werde ich
mich dazu niemals entschließen können nein niemals Ich
kenne Gott sei Dank die Pflichten einer Mutter und
spare deshalb all mein Geld für meine kleine Clara

Herr Daburon erschöpfte sich in Worten um diese
Aufopferung bewunderungswürdig zu finden

Ach das arme Kind macht mir furchtbare Sorgen
fuhr die Marquise fort Ich kann Sie versichern Herr
Daburon mir wird ganz schwarz vor den Augen wenn ich
an ihre Verheirathung denke

Der Untersuchungsrichter wurde roth vor Freude
Mir scheint stammelte er daß es leicht genug sein müßte
Fräulein Clara zu verheirathen

Leider nein Die Männer von heute sind alle so ab
scheuliche Krämer geworden und ihre einzige Losung ist
Geld Ich kenne Keinen dem ich so viel AnstandSgefühl
zutraue eine d Arlange mit keiner anderen Mitgift als der
ihrer schönen Augen zu heirathen

Ich glaube Sie übertreiben gnädige Frau sagte der
Richter schüchtern

Ganz und gar nicht Trauen Sie meiner Erfahrung
die etwas älter ist als die Ihrige Außerdem wenn ich
Clara verheirathe wird mir mein Schwiegerenkel eine
Menge Unfug machen wie mir wenigstens mein Prokurator
gesagt hat Ich würde dann Rechnung ablegen müssen
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Monate zu Reise nach Deutschland zu benutzen um dort
eine Absatzquelle zu suchen

Metz 12 April Da die sortificatorischen Werke
hier noch lange nicht vollendet sind und es noch vieler
fleißigen Hände bedarf dürfte es für die Arbeiterklasse nicht
uninteressant sein die Arbeitslöhne am hiesigen Platze und
speziell aus den Vorwerken zu erfahren Ein Grundarbeiter
erhält für die Stunde 7 8 Sons ein Maurer lv Sous
Da des Ta, ,s 12 Stunden gearbeitet wird kann sich Ersterer
auf 4 5 Franken Letzterer auf 6 Franken per Tag stellen
Für 1 Fr 13 Sous täglich erhält Jeder Kost und Logis
Arbeiter werden immer in unbeschränkter Zahl angenommen
auf Fort Queleu arbeiten jetzt 12VV Mann nicht weniger
auf Fort St Julien aber auf jenem werden da noch
zwei neue Kasernen zu erbauen sind noch 3vl Maurer
engagirt Da diese Arbeite noch Jahre lang dauern
kann man sich für längere Zeit Erwerb sichern

Heute Morgen um 9 /z Uhr wurde das von dem
Ostpreuß Ins Regiment Nr 45 seinen bei Aubigny Ge
fallenen gewidmete Denkmal unter den üblichen Feierlich
keiten eingeweiht

Oesterreich

Wien die Neue Freie Presse schreibt Die Regie
rung hat hinlängliche Macht in Händen eine Ueberflu
thung des Staates mit Jesuiten welche in Deutschland
nicht mehr geduldet werden sollen abzuwehren Fremde
auch wenn sie Jesuiten sind unterliegen den Vorschriften
der Fremdenpolizei Insofern es sich aber gar um eine
bleibende Seßhaftmachung handeln sollte ist daran zu
erinnern daß Klöster nicht ohne Zustimmung der Regie
rung errichtet werden können

Pest 17 April Der Pester Llohd schreibt Der
russische Gesandte Novikoss kam nicht blos aus Courtoisie
Rücksichten nach Ofen er hatte eine besondere Mission
Kaiser Alexander hat nämlich unserem Gesandten General
Langenau aufrichtig seine Befürchtungen über die mög
lichen Folgen des galizischen Ausgleiches ausgesprochen
und Langenau berichtete hierüber nach Wien es galt also
für die russische Diplomatie am österreichisch ungarischen
Hofe demonstrativ zu beweisen daß man in Petersburg
die guten Beziehungen zur Monarchie noch als ungetrübt
ansehe und hierauf Werth lege So weit des Pester Lloyd
zweifellos inspirirte Meldung

Teplitz den 17 April Die heute hier stattgefun
dene zahlreich besuchte Versammlung von Lehrern unseres
Bezirkes spricht in einer einstimmig angenommenen Reso

lution ihre Entrüstung über die von clericaler Seite in
Scene gesetzte Agitation gegen die Volksschulgesetze aus und
erklärt nicht nur an den genannten Gesetzen unverbrüchlich
festhalten sondern auch mit allen Kräften und entschieden
jenen verwerflichen Agitationen entgegentreten zu wollen

Retgim
Brüssel 17 April Repräsentantenkammer Vieminx

richtet an die Regierung die Anfrage ob von der Ita
lienischen Regierung irgend welche Mittheilungen über die
von der Belgischen Regierung Italien gegenüber eingenom
menen Haltung eingegangen seien namentlich in Bezug auf

die im Senat vorgefallenen Beleidigung des Königs von
Italien zu denen die Regierung geschwiegen habe Vieminx
verlangt ferner Auskunft über die Abwesenheit des Bel
gischen Gesandten von Rom Seitens der Regierung wurde
hierauf erwiedert Zwischen Belgien und Italien bestehe
durchaus keine Meinungsverschiedenheit die Regierung habe
kein von der Italienischen Regierung ihr zugegangenes
Schriftstück zu produciren Es habe vor einiger Zeit eine
Besprechung zwischen d m Minister des Auswärtigen und
dem Vertreter Italiens stattgefunden in welcher gewisse
Punkte behandelt seien die zum Erlaß einer Note an den
Belgischen Gesandten Anlaß gegeben haben Eine Antwort
sei hierauf noch nicht erfolgt ein weiteres Eingehen auf die
Angelegenheit erscheine unthunlich Uebrigens habe der
diesseitige Gesandte bei der Italienischen Regierung den
Befehl erhalten seinen bleibenden Aufenthalt in Rom zu
nehmen

Natien
Ein Telegramm der Dailh News aus Rom sagt

daß der König Victor Emannel eine bedeutende Summe
zur Errichtung eines Denkmals für Savonarola gezeichnet
habe und daß mehrere Gemeinden seinem Beispiele ge
folgt seien

Frankreich

Paris 17 April Die Gazette de France äußerte
Herr Thiers muß jetzt wissen ob er mit der confervaliven

oder der revolutionären Politik regieren kann Wenn es
Herr Gambetta ist welcher die Stütze seiner Politik wird
so möge der Herr Präsident der Republik doch nicht zögern
seinem Cabinette mehr Einheit durch Vertheilung aller Porte
feuilles an die Linke zu geben Herr Thiers wird leicht
sehen wie lange er so fortkommen kann

Le Franyais bleibt dabei daß Preußen sich zu
einem Feldzuge gegen Rußland rüste Er tischt noch ein
mal die Fabel auf daß in Leipzig alle russischen Wörter
bücher und Grammatiken für die preußischen Armee auf
gekauft werden und was die Russen noch beunruhigt ist
nach diesem französischen Blatte der Umstand daß preußi
sche Ingenieure eine Vorkehrung entdeckt haben um die
preußischen Eisenbahnwagen für die russischen Bahnen die
eine größere Spurweite haben brauchbar zu machen Nun
kann es also jeden Augenblick losgehen Es ist in dieser
Tollheit wenigstens Methode Rußland soll m jeoen
Preis mit Deutschland verhetzt werden ehe Frankreich seine
Milliarden bezahlt hat Frankreich wird dann großmüthig
wie immer als Retter der slawischen Welt auftreten

Amerika
Newyorl 17 April Die Newyork Tribüne sagt

Amerika müsse auf einem Urtheilsspruche des Genfer
Schiedsgerichtes bestehen

General Sherman und Grant werden sich im Lause
der nächsten Woche nach Rußland begeben

Aus Halle und Umgegend
Heute feierte der Kaiserliche Telegraphen Stations

Vorsteher Herr Emil Langbein von der hiesigen Kaiser

lichen Telegraphen Station sein SV jähr Dienst Jubiläum
Derselbe trat am 19 April 1822 als Kanonier in die
Garde Artillerie Brigade schied am 1 Juni 1833 als
Feldwebel aus dem Militärdienst und trat von dem genannten
Zeitpunkte ab zur damaligen optischen Telegraphie über

Am 1 März 1843 wurde derselbe zum Ober Tele
graphisten am 1 November 1849 zum Assistenten der
eleclrischen Telegraphie und am 1 Januar 185V zum
Telegraphen Station Vorsteher ernannt

Die Feier des Tages wurde durch eine Morgenmusik
eingeleitet hierauf überreichte eine Deputation der Station
und Directions Beamten dem Jubilar einen silbernen Po
kal nebst einem künstlerisch ausgeführten die historische
Entwickelung des Telegraphen Wesens versinnbildlichen
Albums welches die Namen sowohl der hiesigen als auch
der auswärtigen betheiligten Beamten enthielt Die Über
reichung des von Sr Majestät dem Kaiser dem Jubilar
verliehenen rothen Adler Ordens 4 Klasse erfolgte hierauf
durch den Telegraphen Director Herrn Böthe welcher in
Gemeinschaft mit den Räthen der Direktion dem Jubilar
eine silberne Frucht Schaale verehrte

Nachmittags fand ein Diner im Büchel schen Local
und Abends findet eine gesellige Zusammenkunft der Tele
graphen Beamten mit ihren Familien statt

Der bisherige Hausgeistliche im Evangelischen Ver

einshause in Berlin Prediger Jordan wird das Amt als
Geistlicher am Diakonissenhause in Halle übernehmen

Der Kanzlist Brinner beim hiesigen Königl Ober
Bergamt ist zum Kanzlei Jnspector bei genannter Behörde
ernannt und Allerhöchst bestätigt worden

Von Hallensern haben da eiserne Kreuz 2 Klasse
nachträglich erhalten die Landwehr Officure Kempte
vr Tenchert Hänert

Am 26 d M Vormittags 1v Uhr findet im
Kronprinzen die diesjährige Generalversammlung des

Vereins für Hebung der Saal und Unstrut Schifffahrt
statt Wir können bei dieser Gelegenheit mittheilen daß
an dem Actien Capital für Herstellung von Drahtseil
Schifffahrt auf der Saale nur noch eine verhältnißmäßig
geringe Summe fehlt die bei der Wichtigkeit genannter
Einrichtung gewiß bald aufgebracht sein wird

Gestern Abend zog das erste diesjährige Gewitter
nach einem ziemlich kühlen Tage in der Nähe unsrer Stadt
vorüber

Repertoire am 2V Aprilen Leipzig Neue Theater
Der Königslieutenant, Thorane F Haase AlteS

Theater Fernando

Provinz
Die Prüfungen an dem Seminar in Weißen

fels wurden in der vorigen Woche unter der Leitung der
Herren Commissarien Consistorialrath Wöpke aus Magde
burg und Regierungsrath Haupt aus Merseburg gehalten
Neben zweiundzwanzig Seminaristen erhielten dem Verneh
men nach zehn außerhalb des Seminars vorgebildete junge
Leute das Zeugniß der Wahlsähigkeit für das Elementar
schulamt und fünf Candidateu und Lehrer unterzogen sich
mit günstigem Erfolge der Rectorats Prüfung Da von
bereits provisorisch angestellten Lehrern abgelegte zweite

meint er Rechnung ablegen als ob ich ein Krämer wäre
lächerlich I Ach wenn diese kleine Clara ein gutes Herz
hätte so nähme sie in irgend einem Kloster den Schleier
und ich würde mir die Adern öffnen um die nöthige Aus
stattung zusammenzubringen Aber sie liebt mich nicht

Herr Daburon begriff daß er jetzt reden müsse Er
nahm seinen ganzen Muth zusammen und begann dann
mit leidlich sicherer Stimme

Ich glaube ich weiß eine passende Partie für Fräulein
Clara Frau Marquise Ich kenne einen Ehrenmann der
sie liebt und alles Mögliche thun würde um sie glücklich
zu machen

Der Mann den ich im Sinne habe ist noch in den
besten Jahren und dabei reich Er würde schon sehr glück
lich sein wenn Sie ihm gestatteten Fräulein Clara ohne
Aussteuer zu heirathen und dabei nich nur keine Rech
nungsablage von Ihnen verlangen sondern Sie gleich
zeitig bitten über Ihr Vermögen ganz nach Belieben zu
verfügen

Tausend Sie sind gar nicht so dumm Freund Da
buron rief die alte Dame

Und sollten Sie trotzdem Ihr Vermögen nicht gern
auf Leibrente geben wollen fo würde Ihr Schwiegersohn
Ihnen eine Rente aussetzen um Ihre Bedürfnisse

Genug ich sterbe I rief die Marquise Wie Sie ken
nen ein solches Naturwunder und haben mir nie davon
erzählt Sie müßten ihn mir ja schon vorgestellt haben

Ich wagte es nicht gnädige Frau ich fürchtete
Schnell wer ist dieser bewunderswerthe Schwiegersohn

dieser weiße Rabe wo ist er
Fortsetzung folgt

Vermischtes
Berlin Es ist eine eigenthümliche Erscheinung

daß an einem der letzten Tage ein hier anwesender Fremder
irrsinnig wurde als er einer Aufführung der Zauber
flöte im königlichen Opernhause beiwohnte Der Unglück
liche mußte nach der Charit6 befördert werden nachdem
ihn die Polizei gebändigt hatte Wir wiederholen es ist
dieser Fall eine eigenthümliche Erscheinung denn überall
war derselbe eher zu erwarten als in der genannten Mo
zart schen Oper in welcher bekanntlicht nichts von Wob
nungsnoth Gründungen Diebstählen und anderem Allerlei
vorkommt bei dem Einem der Verstand heutzutage aller
dings stillstehen könnte Wie wir erfahren ist jener Fremde

der Hauptmann Vogt vom 48 Regiment Er hält sich für
Jesum Christum

Göttingen 12 April In der Levin schen Fabrik
sind sämmtliche Arbeiter nachgeimpft Einer ist übersehen
ein Anderer hat sich geweigert Während alle Anderen
gesund geblieben sind diese Beiden schwer erkrankt und
derjenige welcher die Vornahme der Nachimpfung ver
weigert hat ist gestorben

Lang Wedel Am 9 d starb in der 2 Wagenklasse
des Eisenbahnzuges ein Herr man sagt ein Hauptmann
a D und Inspektor in dem Augenblicke als der von
Hannover kommende Mittagszug hier anhielt zum nicht
geringen Schlecken seiner Frau welche sich mit ihrem Kinde
in einem andern Coupee befand

Leipzig 18 April Der berühmte dänische Dichter
H C Andersen weilt gegenwärtig in unsern Mauern
Er ist auf einer Erholungsreise nach Italien begriffen

Weimar Vorgestern wurde in Leipzig das große
Loos der Sächsischen Landeslotterie gezogen Es war die
letzte Nummer dieses Ziehungstages Die glücklichen Ge
winner wohnen in Weimar und sollen meistentheils der
nicht begüterten Menschenklasse angehören M Z

Straßburg 17 April Mit frevelhaftem Leicht
sinn wollte l tzte Woche eine hiesige Bürgersfrau nächst
der Eisenbahn Rotunde vor dem Kronenburger Thore die
Bahn vor dem dahin brausenden Zuge überspringen trotz
dem die Barriere geschlossen und ihr der Bahnwärter zuge
rufen Sie wurde vom Zuge erfaßt kam aber man
kann sagen glücklicher Weise mit dem Verluste einiger
Finger und leichter Beschädigung am Kopfe davon

In dem zu Neapel erscheinenden Emancipatore
Cottolico ist ein Gedicht mitgetheilt womit Luigi Mer
cantini die Anwesenheit Sr k Hoheit des Prinzen Friedrich
Karl zu Palermo gefeiert hat Der Neffe des deutschen
Kaisers ruft in dem sizilianischen Dichter die Erinnerung
an die Gestalten eines Friedrich und Manfred wach der
Hohenstansen die dort königlich gewaltet und mit denselben
Mächten zu ringen und zu kämpfen gehabt welche heute
wieder segnend fluchend ihr Haupt erheben Ein elegischer
Ton geht durch die Strophen Mercantim s ob der Schick
sale jenes Heldengeschlecht das den vereinten Anstrengungen
der römischen Kurie der Welsen und der französischen
Anjou s erliegen mußte

Doch nicht mit einem Klagelaut schließen die Verse
des Sizilianers zu Ehren des Hohenzollernschen Fürsten

sohnes Luigi Mercantini knüpft an Friedrich und Man
fred nur an um den neuen Aufschwung des ghibellinischen
Gedankens zu feiern Lassen wir den Dichter selbst reden
obschon wir darauf verzichten müssen den Wohllaut seines
Jdeoms hier wiederzugeben

Als ein erhabner Gedanke
Die Alpen und die Inseln vereinigt
In den Herzen von Friedrich und Manfred
Da durchbohrte frevles Anathem und die wilde

Wuth der Anjou jene großen Herzen
Aber frei sich emporschwingend durch den reinen

Aether dahin lächelte verklärt der Gedanke
Und seit jenem Tag bewegt er vom Fels zum Meer
So gewaltig unsre Atmosphäre daß sie endlich
Sich entzündete zur Gluth einander kreuzender Schwerter
Da ist das Deinige am Rhein
Entflammt wie GotteS Blitz
Gleichzeitig am Tiber
Bannend den hohlen Pfasfenfpuk

Haideland nn Waterkant Von dieser illustrirten
bei Franz Lipperheide in Berlin erscheinenden Gesammt
Ausgabe Willem Schröder s platldüdschen Schriften ge
langten soeben zwei neue Bändchen zur Ausgabe und
zwar 3 Bdchen enthaltend Kasper Wullkop de Bremer
Schippsjung Siene Erlewnisse un Abentüer bi de erste
Nordpohl Eckspeditschoon Van em sülvst verteilt 4
Bdchen enthaltend Snaken un Snurren

In prächtiger derber aber urkomischer Schilderung
führt uns der rühmlichst bekannte Verfasser in seinem
Kasper Wullkop einen Bremer Jungen vor der getrie

ben von Reiselust und Abenteuersucht sich der ersten deut

schen Nordpolfahrt angeschlossen und seinen Eltern brieflich
in drastischster Weise seine Erlebnisse im hohen Norden
mittheilt

In den Snaken un Snurren bietet uns der Autor
eine Fülle kleinerer Erzählungen und Skizzen die die un
erschöpfliche Meisterschaft desselben in der komischen Schil
derung aufs Neue bekunden und unter anderen auch Dat
Wettloopen twifchen den Swinegel un den Haasen uy de
lütje Haide bi Buxtehude enthalten das als Volksmärchen
eine so bedeutende Verbreitung gefunden Wir können die
Lectüre von Willem Schröder s Schriften Bändchen
geheftet 7 H gebunden 10 Sgr jedem für gefunden
Humor überhaupt zugänglichen Leser aufs Wärmste empfehlen



Examen soll ein höchst befriedigendes Resultat ergeben haben
Bei dieser Gelegenheit kann ich die sichere Nachricht mit
theilen daß die Borbereitungen zur Gründung eines vierten
k Seminars für den Regierungsbezirk Merseburg in vollem

Gange sind M ZErfurt 17 April Am 4 Mai d I findet hier
die dritte Thüringer Schafschau statt Anmeldungen sind
bis zum 29 April an Herrn Secretair H Flegel in Jena

zu richten Erf Z 17Naumburg 19 April Durch die öffentlichen
Blätter wird auf den Sonntag den 21 d M im festlich
decorirten Saale des Schützenhauses in Apolda zum großen
Thüringer Arbeiterfeste eingeladen Programm Bormit
tags Einholung der Gäste Nachmittags 2 Uhr Festeröff
nung mit Bundeslied Festrede Concert in den Pausen
social politische Vorträge Von Abends 7 Uhr an Festball
Alle Bürger und Arbeiterfreunde werden zu diesem genuß

reichen Feste eingeladen M Z

Z8Z

Lotterte
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der Klasse 145

Königlich Preußischen Klassen Lotterie fielen 7 Gewinne von
2000 Thlr auf Nr 6512 9377 47,754 48,93 53,941
67,807 und 86,447

49 Gew von 1000 Thlr auf Nr 2095 4151 4753
7615 10,212 14,755 15,499 19,375 20,641 22,383
23,524 27,153 32,743 33,522 40 238 41,047 42,256
42,777 53,314 55,575 55,576 56,906 57,408 59,981
60,233 60,459 61,753 63,312 64,345 68,243 68,519
70,026 73,232 73,355 73,985 74,153 74,516 74,798
79,403 81,230 82,771 83,251 83,953 86,217 87,938
88,198 88,225 88,265 und 93,118

47 Gewinne von 500 Thlr auf Nr 4239 6540
6871 8675 8747 9366 13,836 15,047 18,596 18,609
19 826 20,323 21,293 21,370 23,934 24,540 25,543
41,418 43,422 46,245 46,338 46,365 47,179 49,767
51,530 53,057 55,057 55,590 55,913 50,212 63,568

63,807 64,271 66,802 68,871 69,549 69,645 74,596
75,777 80,307 81,584 82,049 82,476 84,361 88,107
88,256 und 92,271

71 Gewinne von 200 Thlr auf Nr 924 1159
1463 3156 4602 4699 7036 9428 14,895 16,641
19,148 22,863 22,921 23,821 23,881 27,592 29,076
31,351 32,411 32,869 33,410 33,519 33,523 34 681
35,084 36,455 38,000 38,529 39,886 42,419 42,741
46,464 47,344 47,918 49,282 49,451 51,081 52 401
56,379 56,966 57,424 62,506 62,522 63,525 65,694
66,897 67,132 71,981 73,120 74,432 76,524 76,941
77,297 77,424 78,212 78,462 78,513 79,184 80 754
81,117 82,199 83,237 85,687 86,160 86,678 88,014
88,610 88,743 88,773 91,558 und 91,592

Berlin den 18 April 1872

Kirchliche Anzeige
Diakonissenhans Sonntag den 21 April kein Gottesdienst

Vorlagen für die Sitzung der Stadt Verordneten
am 22 April 1872 Anfang 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Jahresrechnung der Kämmerei I pro 1869
2 JahreSrechnnng der Hospitalskasse pro 187V
3 Bewilligung der Kosten für bauliche Veränderungen in dem an P Müller ver

mietheten Laden im Rathhause
4 Verpachtung eines Stücks Stadtmauer an den Conditor David
5 Abtretung von Theilen des Wolfhagen schen Gartens an die Besitzer angren

zender Grundstücke

6 Verkauf eines Hospitals Ackerstücks
Geschlossene Sitzung

7 Uebertragung einer Executorstelle
8 Definitive Anstellung eines Beamten
9 Ein Antrag auf Gehaltserhöhung

1V Wahl eines Bezirks Vorsitzenden
11 Wahl eines Armen Vorstehers

Der Vorsteher der Stadtverordneten Glöckner

Polizei Verordnung
betreffend den Verkehr mittels Kähnen und Gondeln aus dem Saalstrome und

dessen Armen im Bezirke der Stadt Halle
In Gemäßheit der HZ 37 und 76 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869

Bundes Gesetzblatt S 245 und auf Grund des Z 5 des Gesetzes über Polizei Ver
waltung vom 11 März 1859 Gesetz Samml S 265 wird unter Aufhebung der
Polizei Verordnungen vom 2 August 1856 und vom 11 August 1868 nach Berathung
mit dem Magistrate folgendes verordnet

1 Wer auf der Saale und deren Armen innerhalb des Stadtbezirks Gondeln
oder Kähne zur Aufnahme von Fahrgästen bereit halten will hat hiervon vorher der Polizei
Verwaltung unter Angabe seiner Wohnung und der Art und Zahl der Fahrzeuge schriftlich
Anzeige zu machen

H 2 Derartige Fahrzeuge dürfen nicht früher zu diesem Zwecke benutzt werden
als bis sie polizeilich für brauchbar befunden bezüglich ihrer Tragfähigkeit geprüft gestem
pelt und die ihnen zu ertheilenden Nummern bestimmt sind

Z 3 An beiden Seiten dieser Fahrzeuge muß auf einer in weißer Oelfarbe herge
stellten Marke die Nummer und die Personenzahl einschließlich der Führer Tragfähigkeit
in schwarzer Farbe deutlich angegeben sein

Unbrauchbar gewordene Fahrzeuge dürfen zu obigem Zwecke nicht weiter benutzt und
müssen beide Marken an denselben mit schwarzer Farbe überstrichen werden

4 Die Sitzplätze müssen zur Verhütung des Umschlagen am Fahrzeuge hin
reichend befestigt sein und bei Fahrten während dunkler Nacht oder bei starkem Nebel muß
auf der Vorderkaffe des Fahrzeugs eine hellbrennende Laterne aufgesteckt werden

Der Gebrauch der Segel bei besetzter Fahrt ist verboten
Z 5 Nur Personen welche mit einem auf ihren Namen lautenden von der Po

lizei Verwaltung ausgestellten Fahrscheine versehen sind dürfen die Führung solcher Fahr
zeuge übernehmen

Diese Scheine werden nur unbescholtenen nüchternen des KahnfahrenS völlig kun
digen über 18 Jahr alten Personen ertheilt

6 Ohne Führer dürfen Fahrzeuge an Fahrgäste unter 16 Jahren Niemals
und an andere Fahrgäste nur wenn dieselben erweislich des KahnfahrenS kundig sind
bei Hochwasser jedoch auch an solche Personen nicht zum Sclbstfahren überlassen werden

Ein Äafserstand am Unter Pegel der Halleschen Schleuse von 219 Centimeter an
gilt als Hochwasser

Z 7 Jedes Fahrzeug darf nur mit so viel Personen besetzt werden als die
Belastungsmarke anzeigt

Betrunkene dürfen gar nicht aufgenommen werden und Personen welche sonst durch
Unfug oder Unsitte den übrigen Fahrgästen sich lästig machen oder den im Interesse der
Sicherheit vom Führer zu treffenden Anordnunzen nicht Folge leisten hat dieser sofort an s
Land zu setzen des Fahrgeldes gehen dieselben verlustig

ß 8 Insbesondere ist während der Fahrt das Schaukeln mit dem Fahrzeuge das
Abbrennen von Feuerwerkskörpern ohne polizeiliche Erlaubniß das völlige Entkleiden und
Baden verboten

Der Führer hat von derartigen Vorkommnissen sofort der Polizeibehörde Anzeige
zu erstatten

9 Die Wahl der Fahrzeuge hängt lediglich von den Fahrgästen ab
Die Führer dürfen sich dem Publikum zur Fahrt nicht anbieten oder dasselbe

anderweit belästigen haben sich vielmehr anständig und bescheiden zu verhalten Insbeson
dere dürfen dieselben bei Ausübung ihres Geschäftes sich niemals im trunkenen Zustande
betreffen lassen

H 19 Die Führer dürfen weder bereits eingestiegene Fahrgäste wider deren Willen
veranlassen in ein anderes Fahrzeug zu steigen noch ohne deren Einwilligung nach ersetz
ter Abfahrt wieder landen um nachträglich Fahrgäste aufzunehmen

Den Anordnungen der Executio Polizei Beamten und der Gendarmen haben die
Führer vorbehaltlich der Befchwerdeführung bei der Polizei Verwaltung unbedingt Folge
zu leisten

tz II Als öffentliche Halteplätze für Kähne und Gondeln sind bis aus Weite
res zwei Stellen des vom Hospitalgarten nach der Moritzbrücke führenden Saalarmes be
stimmt und zwar

a für Gondeln d h Fahrzeuge mit Vorrichtung zur Anbringung eines
Verdecks am linken Ufer von der Moritzbrücke an stromaufwärts

d für Kähne am rechten Ufer zwischen den Häusern an der Glauchaischen
Kirche Nr 12 und 13 stromabwärts

Die Fahrzeuge sind hier je nach ihrem Eintreffen dicht aneinander anzulegen
Fahrzeuge welche in Folge ihrer Größe den freien Verkehr in diesem Saal

arme nach polizeilichem Ermessen hindern würden dürfen überhaupt in denselben nicht
einfahren

H 12 An Fahrgeld darf an diesen sowie den übrigen Privat Haltestellen gefor
dert werden und ist sodann gleich beim Einsteigen zu zahlen

Für die Strecke bis zur Raben Insel oder zurück sowie für Fahrten ohne be
stimmtes Ziel bis zu einer Stunde Fahrzeit

a für den Kahn
von 1 bis 3 Fahrgästen 6 Sgr
von 4 bis 6 Fahrgästen 19 Sgr
von 7 Fahrgästen und darüber 12 Sgr

d für die Gondel von jedem Fahrgaste 1 Sgr
Für Fahrten bet denen Schleusen zu passiren sind bleibt das Fahrgeld freier Ver

einbarung überlassen ist jedoch auch in diesen Fällen beim Einsteigen zu entrichten

13 Die an den beiden öffentlichen Haltestellen liegenden Fahrzeuge müssen
stets von dem betreffenden Führer beaufsichtigt sein

Von 19 Uhr Abends ab dürfen an diesen beiden Stellen überhaupt Fahrzeuge
nicht mehr liegen

H 14 Das Einstechen mit Stangen in die Grundmauern c der angrenzenden
Gebäude sowie in die Uferverfchaalungen resp Befestigungen ist verboten

Z 15 Jedem Kahn resp Gondelbesitzer wird gegen Bezahlung der Kosten die
für ihn erforderliche Anzahl von Druck Exemplaren dieser Verordnung eingehändigt und hat
jeder Fahrzeugführer ein Exemplar derselben sowie seinen Fahrschein bei sich zu führen und
Beides auf Verlangen auch den Fahrgästen vorzuzeigen

Den sonstigen strompolizeilichen Vorschriften bleiben auch diese Fahrzeuge
unterworfen

16 Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden an dem Eigenthümer
resp Führer der Fahrzeuge sofern die allgemeinen Gesetze nicht höhere Strafen bestimmen
mit einer Geldbuße bis zu 3 Thlrn oder verhältnißmäßiger Haft geahndet

Die Entziehung des Fahrscheines erfolgt wenn ein Führer als solcher betrunken
gefunden wird wenn ein Führer durch wiederholte Uebertretung dieser Polizei Verordnung
ersolgter Bestrafung ungeachtet zu einem ordnungsmäßigen Verhalten sich nicht bestimmen
läßt oder wenn er der Ausführung oder Begünstigung einer Steuer Defraude überführt
wird Außerdem kann Erfüllung versäumter Pflichten von den Fahrzeugbesitzern im Wege
der polizeilichen Execution erzwungen resp das Nöthige sofort auf deren Kosten angeordnet
werden

17 Diese Verordnung tritt mit dem 1 Mai 1872 in Kraft
Halle den 16 April 1872 Die Polizei Verwaltung

Der Ober Bürgermeister v Voß

Bekanntmachung
Die Auctions Ueberschüsse der in der Auc

tion des unterzeichneten Leihamtes vom 10
bis 16 April d I verkauften Pfänder
schwarz gedruckte Pfandscheine sind in der
Zeit vom 26 April bis einschließlich 31 Mai
d I bei uns bei Vermeidung des Verlustes
zu erheben

Halle den 18 April 1872
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Rendant
Th Richter Röder

Bekanntmachung
Sonnabend den 26 April

Rachmittags 4 Uhr
soll im Stadtschießgraben eine Partie alter
trockener Obstbäume und Strauch ,erk meist
bietend gegen baare Bezahlung versteigert
werden

Halle den 17 April 1872
Das Stadt Bauamt

Bekanntmachung
Betreffend das Signiren der Packete

Nach 7 des Post Reglements vom 39
November 1871 muß die Bezeichnung Sig
natur eines PacketS die wesentlichen Angaben
der Adresse enthalten so daß nöthigenfalls das
Packet auch ohne den Begleitbrief bestellt
werden kann Zu einer solchen Bezeichnung
gehört daß im Falle der Frankirung des
Packets der Vermerk frei im Falle der
Entnahme von PostVorschuß der Vermerk
Vorschuß von unter Angabe

des Bet ageS auf der Signatur deutlich an
gegeben wird

Die Absender von Packeten wollen hierans
gefälligst achten

Kaiserliches General Postamt

Stephan
Verloren am 17 d Mts vom Kirchthor

bis Louisenstraße ein Nähetui mit Inhalte
Abzugeben beim Hausmann des Stadtghmna
siumS gegen angemessene Belohnung

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkenditz

auf dem Unterforste Dölauer Haide sollen
am Montag deu 29 April

Vormittags 16 Uhr
circa 9 Eichen mit 7 Cbm 3 Birken mit
2 Ebm 289 Kiefern mit 274 Cbm
59 M kieferne Kloben 219 M Abraum
Reifer

öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit im Jagen 65 am Kellerberge einfinden
und von den näheren Bedingungen an Ort
und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 18 April 1872
Königliche Oberförsterei

Am zweiten Osterfeiertag wurde eine gol
dene Broche mit schwarz und weißer Emaille
besetzt mit roth und weißen Steinen verloren
Der ehrliche Finder erhält 2 Belohnung

Hedwigsstraße 4 1 Tr

Bekanntmachung
Die auf dem Amte Giebichenstein aufbe

wahrten 9 /z Ctr alten Bücher und Acten
sollen

Sonnabend den 26 April d Jahres
Vormittags 11 Uhr

auf dem Giebichensteiner Domamen Hofe
unter Beding der Einstampfung öffentlich
gegen g eich baare Bezahlung verkauft werden

Halle den 17 April 1872
Königliche Domaineu Receptur

Brohmer
Berloren ein goldner Ohrring von der

Dachritzgasse große Ulrichsstraße Markt
Leipzigerstraße Abzugeben gegen gute Be
lohnung Dachritzgasse 12

ll UlrichSstrasze 15
Saure Kartoffeln mit Fleisch

Wafferstand der Saale bei Halle
am 17 April Abends am Unterpegel 1,36 M
am 18 April Morg am Unterpegel 1,32 M
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Wir zeige öem geehrte Publikum ergevenst an das wir unsere Geschiistsloeale
vom IS Mai bis 8 September er

von Sonntag Nachmittag 2 Uhr an schließen werden
HaRR im April 1872
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Äuction
Dienstag den 23 April er Vormit

tag 11 Uhr versteigere ich im Gasthof zum
rothen Rotz Leipzigerstr 74 Hierselbst

1 Arbeitspferd Fuchs Wallach gegen Zahlung
im Preuß Gelde

W Elfte ger Auct Commissar

Sardellenheringe 1A Bollze
Verkauf

von Steinkohle böhmische Braunkohle Bri
quettes Holz Heu Stroh Hcchsel im Gast
Hof zum Adler gr Steinstraße von

G Edler
Fünfzig Ctr gutes Wiesenheu sowie alle

Sorten vorzügliche Saamen Kartoffeln
liegen zum Verkauf Strohhofsspitze 10

Leere Cementtonnen
sind zu verkaufen Königsstr 32 Part

Wegen Umzug steht Barfüßerstraße 2 eine
Hofsmann fche Nähmaschine und verschie
dene gebrauchte Möbel zu verkaufen Ein
Pult mit Glasschrank ein Schülerpult ein
Küchenschrank Schiisselbrett ein Brodschrank
eine große Blumenstellage mit Zinkeinsätzen
und ein Sophatisch

2000 H auf sichere Hypothek zum 1 Aug
auszuleihen Zu erfragen in der Exp d Bl

Unterhändler verbeten

Kleine Champagnerflaschen werden gekauft

bei Gresjler alter Markt 25
Auch wird stets altes Messing gekauft

Ansprüche an die Verlafsenschaften des hier
verstorbenen Fabrikarbeiters Carl Krell und
Nagelschmiedes Rndolph ThNlle sind sofort
anzumelden bei dem Justizrath von Bieren

Hebamme Gabelmann Kaulenberg 4

Eine hübsch eingerichtete

s Restaurattou Zt
ist mit sämmtlichen Inventar am 1 Mai zu
übernehmen Berggasse 3

Daselbst wird auch ein gewandter Kellner
bursche gesucht

Eine möbl St u K verm Liarzerplan 3
Möbl Wohn verm neue Promenade 8 1 T

Ein fein möbl Zimmer nebst Kammer ist
in der Nähe des Bahnhofs an einen anständ
Herrn zu vermiethen Nähere Auskunst er
theilt Otto Schmidt Königsstr 20 d

Gut möbl St mit Cab für 1 od 2 Hrn
zu vermiethen Dachritzgasse 4 2 Tr

Ein Mitbewohner einer möbl t gesucht

Preis 2 Trövel 13schläfst m Kost jtaulenberg 2 1 Tr
Eine Beamten Familie sucht eine Wohnung

Preis bis 40 H Adr unter R 40 in
der Exped d Bl niederzulegen

Tüchtige Monteure Schlosser und Dreher finden bei hohem
Accordlohn dauernde Beschäftigung in der Maschinenfabrik von

HVt vlRs k üknSr
Versorgungsberechtigte Militärpersonell die I

eine schöne und correct Handschrift schreiben
können dauernde und gute Beschäftigung fin
den Selbstgeschriebene Meldungen werden
in d r Druckerei des Tageblattes entgegen
genommen

Zum sofortige Antritt iwird ein tüchti
ger Verwalter gesucht Bewerber wollen sich
unter Einsendung der Zeugnisse melden

Kammergut Niederrotzla bei Apolda
Einen Sattlergehülfen der auch in Pol ler

arbeit geübt ist sucht sofort

R Donner gr Ulrichsstr l l
ArbeitEin Böttchergeselle

treten
kann sofort in

Gottesackergasse 6

Oberarbeiter Böttcher bevorzugt gesucht
Mühlgraben 1

Ein verheiratheter
gesucht

ordentl Knecht wird
Kellnergasse 1

Einige träft Arbeiter finden dauernde Be
schäft bei L Hildebrand Böllb Mühle

Zwei Lehrlinge sucht
W Grothnm Steinmetzmstr

Zwei Jungen finden dauernde Arbeit
Merseb Chaussee 14

Oberhemden Näherinnen aber nur solche
die hierauf tüchtig eingearbeitet wollen sich
melden bei Bernhard Cohn

Eine Handfrau welche die AbWartung der
Schweine mit zu besorgen hat wird angenom
men in der Speisewirthschaft der Waisen
Anstalt

Ein dauerhaftes neues Sopha verk billig
Lamm alter Markt 3

Eine Kinderfrau aus ein Rittergut
sofort gesucht Liebeuanerstr 6

Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche
und Hausarbeit sucht zum 1 Mai

P Reiuecke Franckensstr 1
Ein saub Mädchen für d ganz Tag ges

Landwehrstr 8 3 Tr r

Eine Aufwartung zum 1 Mai a e
gesucht Wo sagt die Exped d Bl

Gebr Sopha verlauft kl Wallstr 2
2 Stück jährige Schweine sind zu verk

Unter berg 21
sZiegenbock z ziehen eignend verk Berggasse 3

Ein zuverlässiger Mann der eine Caution
von 8W bis lWV stellen kann sucht als
Kassendiener Aufseher c Stellung Offerten
unter B B xoste rsstants Kalis

Es wird Gartenzurechtmachen angenommen
Unterberg 12

Wohuungsgesuch
Ein Luden mit Wohnung in guter Geschäfts

lage zum 1 Oct zu beziehen gesucht Adr
unter K M in der Exped d Bl

Ich suche per Juli oder 1 October
cr zu beziehen Mitte der Stadt ein Haus
oder Räumlichkeiten zur Anlage einer Re
stauraiion zum Mietpreise von 6t l bis
15W per anno xi Lirirmvranäo zahlbar
A Bleeser gr Berlin 16d Etage

Wohnungsgesuch
Ein Paar einzelne Leute suchen 1 Juli od

sofort ein Logis best 3 St K K am lieb
sten in der Nähe des Geistthores Gef Off
unter A 13 Nr 4 in der Exped d Bl

Stille Leute suchen zum 1 Jull Wohnung
im Preise von 36 50 Adr bitte gef
unter I H in der Exped niederzulegen

Heute Nacht 12 Uhr starb nach langen
Leiden unsere gute Mutter

Johanne Marie Keller geb Otto
Halle den 19 April 1872

Die Hinterbliekene
Eine weiß roth und graue Katze Merkmal

kurzer Schwanz istabhanden gekommen Gegen
Belohn ab zu geben lange Ga sse 18

Ohrring gesunden Töpferplan k

Tischler Strike
SommveiiS den ZI S
Versammlung der geschiiststreibendeu

Tischler Meister in LocalRathhausgasse
1 Bericht ves Comites 2 Preiserhöbunt

I A
D as Co mit6 d er Tischler Jnnimg

Dienstag den 23 April beginnen unsere
regelmäßigen Uebungen und zwar mit kv
Mivm von Lachner kariulies u ri
von Schumann u s w Stimmbegabte
Damen und Herren welche dem Vereine bei
zutreten gesonnen sind werden gebeten gefäl
lige Meldung bei unserm Dirigenten Herrn
Borelzsch Merseb Chaussee 11 bewirken zu

wollen Der Lorstand
Hall VolkMöäei takel
Sonnabend AbendS 8 Uhr GcneralVer

sammluug Vorstandswah

l RilM Restauration
Sonuabend und Sonntag

Eine Wohnung St K K im Preise v
30 wird von zwei einzelnen Personen sof
oder 1 Juli gesucht Näheres beim Portier

Hotel goldn Löwe Leipzigerstraße

Eine Wohnung von 26 30 wird von 2
kinderl Leuten zum 1 Juli zu miethen ges
Adr unter B I in der Exp d Bl

Familien Nachrichten
Heute Morgen 6 Uhr entschlief mein

innigstgeliebter Mann Franz Elsässer im
42 Lebensjahre

Um stille Theilnahme bitten
Sophie Elsässer geb Kobert

und Kinder

gr Brauhausgasse 31
Lutze s Restauration

gr Schlamm 1
Sonuabend und Sonntag

Schweinslnochen mit Sauerkohl
Sonntag frü h Sp eckkuchen Vier ff

MlwiM, Lisr Hallö
Heute Abend Frieassee von Hecht Bier ff
zugleich empfehle meine zwei neuen sranzö

stschen Billards L H aack
kA88cWlM

Zu dem am Sonntag den 21 d Mts
stattfindenden Anzugsschmaus und Tanz
vergnügen ladet ganz ergebenst ein
W Tänzer Gastwirth zur Ttadt Halle

Aaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 21 April

AlUitairSS von der ganzen Capelle des 12 Husaren Regiments aus Merseburg A
Anfang 7 Vz A Entrüe an der Casse 5

Billets ö 3 sind vorher bei Herrn Kaufmann E Meyer gr Schlamm 10 zu haben

dem Concert der Gesellschaft HMMusik von der obigen Capelle Der Vorstand

Gasthof zu den VrvR
Sonntag den 21 d Mts Speckkuchen Gleichzeitig empfehle ich meine neu einge

richteten Restanrations Lokalitäten Magdburger Aetieubier früher Wernicke
französisches Billard Hierzu ladet freundlichst ein W Kirchgeorg

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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